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Baxter: Weltweit aktiv für Innovation in der Gesundheit 
Zahlen, Daten, Fakten
Baxter International Inc. ist ein börsennotiertes (NYSE: BAX), weltweit tätiges Unternehmen der Gesundheitsbranche. Mit seiner Expertise auf den Gebieten Arzneimittel, Biotechnologie und Medizintechnik unterstützt das Unternehmen Ärzt/-innen und Patient/-innen bei der Behandlung von komplexen Krankheitsbildern wie zum Beispiel Hämophilie, Immundefekten oder Nierenversagen. Im Jahr 2010 erwirtschaftete Baxter mit rund 47.600 Mitarbeiter/-innen in 62 Ländern einen Umsatz von 12,8 Milliarden US-Dollar. Mit 33 Prozent Umsatz ist Europa der wichtigste Markt außerhalb der USA. Die Firmenzentrale hat ihren Sitz in Deerfield (Illinois, nahe Chicago), Baxter Forschungs-, Produktions- und Vertriebseinrichtungen sind jedoch über den ganzen Globus verteilt.
· Baxter Bioscience vollbringt Pionierleistungen in der Herstellung von rekombinanten (ohne menschliches Plasma erzeugt) sowie auf Plasma beruhenden Proteinen zur Behandlung von Hämophilie. Die biopharmazeutische Produktpalette schließt aber auch plasma-basierte Therapien zur Behandlung von Störungen des Immunsystems, von Alpha-1-Antitrypsin-Mangel und anderen Bluterkrankungen mit ein. Weiteres produziert Bioscience biochirurgische Substanzen zur Blutstillung, zum Wundverschluss (z.B. Fibrinkleber) und zur Gewebsregeneration sowie Impfstoffe. 
· Baxter ist ein führender Hersteller intravenöser Lösungen und von Systemen, um diese zu verabreichen. Dazu gehören unter anderem vorgefertigte Medikamentenmischungen, vorgefüllte Phiolen und Injektionsnadeln, elektronische Infusionspumpen und andere Produkte. Das Unternehmen bietet auch Lösungen für die intravenöse (parenterale) Ernährung, Behältnisse und Mischsysteme sowie anästhetische Präparate. Zusätzlich übernimmt Baxter auch externe Aufträge zur Herstellung, Mischung, Verpackung und Formulierung von Medikamenten.
· Baxter ist ein führender Entwickler und Hersteller von Produkten für die Peritonealdialyse (Dialyse unter Nutzung der Filterkapazitäten des Bauchfells), einer Heimtherapie für Menschen mit Nierenversagen. Das Spektrum reicht von den Dialyselösungen selbst über Geräte, die es Patient/-innen ermöglichen, den Austausch der Flüssigkeiten sicher und gefahrlos durchzuführen, automatisierten Dialysepumpen, die den Flüssigkeitsaustausch über Nacht ermöglichen, während der Patient schläft. Baxter vertreibt jedoch auch Instrumente (bis hin zu Dialysatoren) und Einwegartikel für die üblicherweise in Spitälern durchgeführte Hämodialyse (Dialyse mittels eines externen Filtersystems).
Weltweit präsent
Eine der zentralen Stärken von Baxter ist seine weltweite Präsenz und Infrastruktur. Sie beruht auf dem Unternehmensgrundsatz, dass Produktion, Kosten und Preisgestaltung besser gemanagt werden können, wenn die Produkte nicht zentral für den ganzen Erdball, sondern dezentral hergestellt werden. Daher unterhält Baxter Forschung-, Produktions- und Vertriebseinrichtungen nicht nur in 13 US-amerikanischen Bundesstaaten, sondern auch in 14 europäischen und sieben lateinamerikanischen Ländern sowie in Japan, China, Australien, Neuseeland, Indien und etlichen weiteren nord- und südostasiatischen Ländern.
Das drückt sich auch in wichtigen Unternehmenskennzahlen aus: 2010 erwirtschaftete Baxter nur rund 40 Prozent seines Umsatzes innerhalb der USA. Die restlichen 60 Prozent verteilen sich auf Europa (33 Prozent), Asien, Ozeanien und Australien), Lateinamerika, Kanada und Japan. Auch mehr als die Hälfte des Mitarbeiter/-innen-Stabs von Baxter arbeitet außerhalb der USA. 
Forschung als Schlüssel zu Innovation
Baxter ist eines der innovativsten Unternehmen seiner Branche. Das zeigen die zahllosen pharmazeutischen, biotechnologischen und medizintechnischen Errungenschaften, die seine Unternehmensgeschichte kennzeichnen. Solche Erfolge sind aber nur durch hochmotivierte Forschungsanstrengungen möglich. So stehen den steigenden Gewinnen der Baxter International Inc. auch entsprechend steigende Investitionen in Forschung und Entwicklung gegenüber: 2005 investierte Baxter 533 Millionen US Dollar in R&D (Research and Development), 2010 war es die Rekordsumme von 915 Millionen US-Dollar.
Mitte 2010 sind bei Baxter im Bereich BioScience – dem forschungsintensivsten Teil des Unternehmens – weltweit mehr als 1100 Wissenschaftler/-innen in der Forschung & Entwicklung tätig, etwa 80 Prozent davon in Österreich.

Baxter in Österreich

Österreich ist der größte Standort von Baxter außerhalb der USA, knapp 4000 Mitarbeiter/-innen sind hier für das Unternehmen an mehreren Standorten in Forschung und Entwicklung, Produktion und Vertrieb tätig.
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